
Dienstag, 16. Mai 2023
12.00 - 16.00 Uhr

REFERENT:INNEN

THEMEN Ganz nach dem Motto „5 auf einen Streich“ stehen im gemeinsamen Vor-
trag von LeitnerLeitner und AON Austria der sichere Umgang mit den 
Geschäftspartner- und Lieferkettenrisiken im Fokus. Denn die Unterneh-
mensleitung muss sich bewusst sein, dass sowohl neue Entwicklungen 
im Bereich der Gesetzgebung, als auch eine Verschärfung der Risiken in-
nerhalb der Lieferketten, die gezielte Identifikation sowie die verlässliche 
Steuerung möglicher Gefahrenquellen erfordert. 
 
Wir laden Sie zu einem Vortrag ein, bei dem wir die Lieferkette in ihrer 
Gesamtheit unter die Lupe nehmen und Sie auf die mannigfaltigen Stol-
persteine aufmerksam machen. Denn nur wer sich den Risiken und Ge-
fahrenquellen bewusst ist und diesbezüglich verlässliche Prozesse und 
Strukturen geschaffen hat, kann flexibel und frühzeitig auf die zukünftigen 
Herausforderungen reagieren. Der Vortrag steht ganz im Fokus nachfol-
gender Risiken und deren angemessene Steuerung aus Sicht der Unter-
nehmensleitung:

 Geschäftspartnerrisiko – Kenntnis der eigenen Geschäftspartner
 Ausfallsrisiko - Verlässlichkeit & Stabilität in der Lieferkette
 Sorgfaltspflichtenrisiko – Menschen-/Umweltrechte in der Lieferekette
 Cyber-Risiko - erhöhte Anforderungen an die Cyber-Resilienz der 

 Lieferkette
 Nachhaltigkeitsrisiko – Wertschöpfungskette im eigenen Nachhaltig- 

 keitsbericht 

Wir freuen uns darauf, Sie bei dieser gemeinsamen Veranstaltung durch 
die Gefahren und Risiken der Geschäftspartner und Lieferketten zu führen 
und Ihnen die nötigen Rahmenbedingungen für die Ableitung des eigenen 
Gefährdungsgrades mitzugeben.
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GESCHÄFTSPARTNER 
& LIEFERKETTEN
5 AUF EINEN STREICH - EINE RISIKOANALYSE  
AUS BLICK DER UNTERNEHMENSLEITUNG

leitnerleitner.com              

PROGRAMM 12.00 Uhr Empfang mit Buffet
13.00 Uhr Vorträge
15.00 Uhr Ausklang mit Dessert-Buffet



leitnerleitner.com              

ANFAHRT

Öffentlich
Straßenbahnlinie 1, 2, 3, 4
Haltestelle Rudolfstraße/ 
Hinsenkampplatz

ANMELDUNG

bis 8. Mai 2023 unter 
meeting.leitner@leitnerleitner.com

VERANSTALTUNGSORT

LeitnerLeitner 
Wirtschaftsprüfer  
Steuerberater 
Ottensheimer Straße 30
4040 Linz

PARKEN (KOSTENPFLICHTIG)

Parkgarage Neues Rathaus, 
Flussgasse, 4040 Linz 
Parkgarage am Grünmarkt,  
Kaarstraße 11, 4040 Linz

KOSTEN

Die Teilnahme an dieser 
Veranstaltung ist kostenlos.

mailto:meeting.leitner%40leitnerleitner.com?subject=


leitnerleitner.com              

Gemeinsam mit den Supply-Chain Experten von LeitnerLeitner und AON-Austria steht der Vortrag im Fokus der 
Frage „Geschäftspartner & Lieferkette – Business Opportunity oder Gefahrenquelle?“.

GESCHÄFTSPARTNERRISIKO – KENNTNIS DER EIGENEN GESCHÄFTSPARTNER

Diverse externe Anforderungen erfordern die Umsetzung verlässlicher Prozesse und Kontrollen in Bezug auf die 
Geschäftspartnerprüfung. Zielsetzung ist es, Vorgaben in Bezug auf die Exportkontrolle, Geldwäscheprüfung, 
Identifikation der wirtschaftlichen Eigentümer etc nachweislich und verlässlich umzusetzen.

AUSFALLSRISIKO - VERLÄSSLICHKEIT & STABILITÄT IN DER LIEFERKETTE

Sanktionsregime und kommerzielle Verschiebungen haben eine Neuorientierung in vielen Geschäftsbeziehungen 
zur Folge. Die Vorsicht in Bezug auf die Bonität und politische Hindernisse steigt dabei in alle Richtungen der Lie-
ferkette, von der Anzahlung an Lieferanten bis zu Devisenbeschränkungen bei der Bezahlung – selbst innerhalb 
des EWR.

SORGFALTSPFLICHTENRISIKO – MENSCHEN-/UMWELTRECHTE IN DER LIEFEREKETTE

Aktuelle Entwicklungen (LkSG sowie die geplante CSDDD) erfordern eine verstärkte Wahrnehmung erweiterter 
Sorgfaltspflichten entlang der gesamten Wertschöpfungskette. Unternehmen müssen Verantwortung für und 
Vorkehrungen gegen die Verletzung von Menschenrechten oder Umweltvorgaben treffen und können für dies-
bezügliche Vergehen in der vor- und nachgelagerten Wertschöpfungskette auch zivilrechtlich haftbar gemacht 
werden.

CYBER-RISIKO - ERHÖHTE ANFORDERUNGEN AN DIE CYBER-RESILIENZ DER LIEFERKETTE

Die beiden EU-Regularien NIS 2 und DORA normieren hohe Anforderungen an die Cybersicherheit von Unterneh-
men und deren Lieferanten. Unternehmen müssen in Zukunft besondere Vorkehrungen treffen, um die Einhaltung 
der Cybersicherheitsvorschriften durch Ihre Lieferanten zu gewährleisten. 

NACHHALTIGKEITSRISIKO – WERTSCHÖPFUNGSKETTE IM EIGENEN NACHHALTIGKEITSBERICHT 

Diverse Offenlegungspflichten der zukünftigen Nachhaltigkeitsberichte erfordern die Einbeziehung der Wert-
schöpfungskette in der Berechnung von Kennzahlen (zB Treibhausgasemissionen) oder der Etablierung angemes-
sener Steuerungs- und Monitoringprozesse (zB Korruptionsprävention, Schutz der Menschenrechte etc).

Denn gerade in den Wertschöpfungsketten verlangen Geschäftspartner, Stakeholder und Behörden mehr und 
mehr Nachweise einer wirksamen und verlässlichen Risikosteuerung sowie eine systematische Befassung mit den 
Themen Compliance, IT-Security, Haftung, und Nachhaltigkeit.
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